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Automatische Spracherkennung ist für die Verständlichkeitsanalyse bei Kindern mit 

Lippen-Kiefer-Gaumenspalten geeignet und mit einem Expertengremium 

vergleichbar [1]. Dabei ist die Wortkennungsrate (WR) des 

Spracherkennungssystems eine Maßzahl für den Verständlichkeitsgrad [2]. 

Um altersabhängige Normwerte zu generieren wurden 625 Kinder im 

Grundschulalter von sechs bis zehn Jahren standardisiert aufgezeichnet. Damit 

konnten für jedes Alter Normwerte für die automatische Bestimmung der WR erstellt 

werden. 

In der vorliegenden Studie wurden 17 Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren mit 

Lippen- und Lippenkieferspalte mit dem Spracherkennungssystem untersucht. 

Abbildung 1 zeigt die Worterkennungsrate der Kinder im Vergleich zu ihrem Alter. 15 

der 17 Kinder lagen innerhalb  einer Standardabweichung im Normbereich. 2 Kinder 

lagen mehr als eine Standardabweichung vom Normmittelwert entfernt. Bei Beiden 

wurde eine Sprachentwicklungsstörung festgestellt. Dies entspricht einer Quote von 

etwa 10%, wie sie auch in einem Normalkollektiv festgestellt werden könnte. Die 

Verständlichkeit von Kindern mit Lippen- und Lippenkieferspalte in dem vorgestellten 

Kollektiv entsprach also den Normwerten. 
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Abbildung 1: Zusammenhang zwischen Alter und Worterkennungsrate. Mit 

steigendem Alter steigt auch die Worterkennungsrate. Bei 15 der 17 Kinder lag die 

WR im Normbereich. Zwei Kinder mit Sprachentwicklungsstörung lagen ausserhalb 

des Normbereichs. 

 

 


